
„Bürgermeister  vor  Ort“  auf
dem Wochenmarkt
Roland Schäfer setzt seine Info-Reihe „Bürgermeister vor Ort“
am kommenden Donnerstag, 12. Juni, von 10 bis 12 Uhr mit einem
Gesprächsangebot unter freiem Himmel auf dem Stadtmarkt in
Bergkamen-Mitte fort.

„Egal, ob Ideen, Fragen oder Kritik, der Bürgermeister hat für
alle Anliegen ein offenes Ohr“, lautet das Versprechen in der
Einladung.  Roland  Schäfer:  „Der  direkte  Kontakt  zur
Bevölkerung  ist  für  mich  als  Bürgermeister  sehr  wichtig.
Obwohl ich auch nicht bei allen Problemen Abhilfe schaffen
kann,  ist  es  mir  ein  besonderes  Anliegen,  persönlich
ansprechbar  zu  sein,  Anregungen  entgegen  zu  nehmen  oder
Hilfestellungen geben zu können.“

Diese  Möglichkeit  bietet  nicht  nur  die  Veranstaltungsreihe
„Bürgermeister  vor  Ort“.  Gut  angenommen  werden  schon  seit
Jahren  die  Bürgermeistersprechstunden  jeweils  dienstags
nachmittags, die Neubürgerabende, das Bürgertelefon unter Tel.
02307/965-444 sowie der sogenannte „Kummerkasten“ im Foyer des
Rathauses  und  der  Elektronische  Kummerkasten,  der  auf  der
städtischen Homepage www.bergkamen.de zu finden ist.

Anwesend sein werden bei der Veranstaltung der Ortsvorsteher
von  Bergkamen-Mitte,  Franz  Herdring,  sowie  ein  Polizei-
Bezirksbeamter der Polizeidienststelle Bergkamen.
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Gesamtschule: 24 Stunden Non-
Stop Berlin
85 Schüler der Bergkamener Willy-Brandt-Gesamtschule haben in
einer  Marathon-Tour  von  24  Stunden  ohne  Übernachtung
(geschlafen wurde nur im Bus) Berlin einen Besuch abgestattet.

Ein Höhepunkt des Kurztrips waren der nächtliche Besuch im
Bundestag,  insbesondere  der  Blick  von  der  Reichstagskuppel
über das hell erleuchtete Berlin bei Nacht und das Gespräch
mit  dem  heimischen  CDU-Bundestagsabgeordneten  Hubert  Hüppe
über seine tagtägliche Arbeit als Abgeordneter. Obwohl die
Schüler bereits den ganzen Tag unterwegs waren, waren sie
dabei  nicht  müde,  sondern  fit  und  politisch  interessiert.
Morgens  hatten  sie  bereits  das  Stasimuseum  in  der
Normannenstraße besucht, am ehemaligen Sitz des DDR-Ministers
für  Staatssicherheit  Erich  Mielke,  und  eine  mehrstündige
Stadtführung zum Schwerpunkt deutsche Teilung gemacht.

Kaum hatte Hubert Hüppe den Raum betreten, prasselten die
Fragen nur so auf den Abgeordneten ein: Wie viele Stunden
arbeiten Sie am Tag? Wie viel Geld bekommen Sie dafür? Welche
Ausbildung mussten Sie für diesen Beruf machen? Glauben Sie,
ich könnte auch Abgeordneter werden? Auch politische Fragen
wurden  gestellt:  Warum  kommt  Edward  Snowden  nicht  nach
Deutschland? Warum verhindern wir nicht, dass die Amerikaner
uns abhören? Warum unterstützen wir Griechenland, werden die
Menschen dort dadurch nicht noch ärmer? Auch die Asyl- und
Flüchtlingspolitik interessierte die Jugendlichen. Und das war
nur  ein  Teil  des  bunten  Straußes  an  Fragen,  die  gestellt
wurden. Die Gesprächsstunde verging dadurch wie im Flug.

Anschließend begleitete Hubert Hüppe die Gruppe noch vom Paul-
Löbe-Haus  zum  Reichstagsgebäude,  dabei  wurde  so  mancher
„Selfie“ mit dem Abgeordneten gemacht. Hubert Hüppe zeigte
sich beeindruckt vom Interesse der Jugendlichen, die trotz des
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langen, informativen Tags nicht müde waren und im Anschluss an
das  Gespräch  noch  einem  Informationsvortrag  auf  der
Besuchertribüne  des  Reichstags  lauschten.

Hafenfest: 21 Autos zerkratzt
-Täter  gestellt  –  30.000  €
Schaden
Eine böse Überraschung erlebten eine Reihe von Besuchern des
Bergkamener Hafenfests, als sie am Samstagabend zu ihren an
der Werner Straße geparkten Autos zurückkamen. Der Lack an 21
Pkw war zerkratzt.

Drei aufmerksame Bürger hatten den zunächst unbekannten Täter
gegen  22.50  Uhr  beobachtet   und  sofort  die  Polizei
verständigt.  Die  Beamten  nahmen  anschließend  einen
Tatverdächtigen fest. Es handelt sich um einen 62-jährigen
reichlich  angetrunkenen  Bergkamener.  Bisher  konnten  21
beschädigte  Fahrzeuge  ermittelt  werden.  Es  entstand
Sachschaden  in  Höhe  von  mindestens  30.000  Euro.
Hafenfestbesucher, die Lackschäden an ihren Pkw festgestellt
haben, sollten, soweit noch nicht geschehen, sich bei der
Polizei melden.
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Stadtmuseum  sucht
Aufsichtskraft  für  den
Römerpark Bergkamen
Seit dem Saisonstart am 3. Mai ist der Römerpark Bergkamen am
Samstag und Sonntag jeweils von 14 – 17 Uhr geöffnet. Dieses
neue besucherfreundliche Angebot wird seitdem rege in Anspruch
genommen, wie der ehrenamtliche Mitarbeiter des Stadtmuseums,
Winfried Grieger, zu berichten weiß. Er führt dort Aufsicht
und gibt Auskünfte über das Römerlager Oberaden und speziell
die  Rekonstruktion  der  Holz-Erde-Mauer,  die  deutschlandweit
die einzige derartige Rekonstruktion darstellt.

Nun  sucht  das  Stadtmuseum
Bergkamen  eine  zweite
Aufsichtsperson,  die  diese
Dienste  mit  Winfried  Grieger
teilt. Es handelt sich dabei um
eine  ehrenamtliche  Tätigkeit,
für  die  eine
Aufwandsentschädigung  im  Rahmen
der  steuerlichen  Vorgaben

gezahlt wird. Das Stadtmuseum Bergkamen bittet interessierte
Personen, sich umgehend unter der Telefonnummer 02306/3060210
zu melden.

HC TuRa Bergkamen trauert um
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Michael Mosch
Die Nachricht vom plötzlichen Tode von Michael Mosch im Alter
von nur 43 Jahren hat die Mitgliedschaft, den Vorstand und vor
allem seine ehemaligen Mitspieler des HC TuRa Bergkamen tief
erschüttert.

Michael Mosch( von Freunden kurz Moschi genannt) ist seit über
35 Jahren aktives Mitglied gewesen. Seine sportliche Laufbahn 
begann  er  in  frühen  Jahren  in  den  verschiedenen
Jugendmannschaften und spielte in der 1. Herren-Mannschaft bis
zur Regionalliga West, in der er einer der besten Linksaußen
in Nordrhein Westfalen war. Die aktive sportliche Laufbahn
beendete  er  als  Spielführer  der  1.  Oberliga-
Herrenmannschaft  im  Spieljahr  2008/2009.

Schon vorher zeigte er seine besondere Verbundenheit mit dem
HC TuRa Bergkamen, denn neben der aktiven Laufbahn übernahm er
2001  die  wichtige  Funktion  des  Vereinsgeschäftsführers  und
führte diese bis zum Jahre 2011 ununterbrochen hervorragend
durch. Michael Mosch stand auch danach bis zu seinem Tode dem
HC TuRa immer hilfreich zur Seite.

Michael  Mosch  leitete  im
Bergkamener  Rathaus  das  Amt  für
Bauberatung und Bauordnung
„Er hat sich insgesamt um unseren Verein besonders verdient
gemacht. Die Gedanken aller HC-TuRaner sind jetzt bei seiner
Familie, der wir viel Kraft und Zuversicht für die vor ihr
liegende  schmerzliche   Zeit  wünschen“,  erklärt  TuRa-
Vorsitzender  Klaus  Soth.

Die  Nachricht  vom  Tod  von  Michael  Mosch  hat  auch  die
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  der  Bergkamener
Stadtverwaltung tief erschüttert. Er war im Baudezernat tätig
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und leitete dort das Amt für Bauberatung und Bauordnung. Erst
im  März  hatte  er  zusammen  mit  1.  Baugeordneten  Dr.  Hans-
Joachim Peters den Bauantrag für die neue BergGalerie aus den
Händen der Investoren und der Architekten in Empfang genommen.

Gegen  die  Einbahnstraße:
Achtjähriger  Radfahrer
verletzt
Am  Mittwoch,  4.  Juni,  fuhr  gegen  18  Uhr  ein  48-jähriger
Bergkamener mit seinem Auto auf der Karl-Liebknecht-Straße aus
Richtung Präsidentenstraße kommend. Als er sich in Höhe der
Von-Stegmann-Straße befand, kam aus dieser ein achtjähriger
Junge auf seinem Fahrrad. Er war entgegen der Einbahnstraße
gefahren. Bei dem Zusammenstoß mit dem Pkw wurde der Junge
verletzt. Er wird im Krankenhaus behandelt.

 

Englisches  Theaterstückes
‚Kisses and Cokes‘ von Lindy
Annis
Der  Wahlpflichtbereich  Englisches  Theater  der  8.  und  9.
Jahrgangsstufen führt am 24. Juni um 14.30 Uhr im PZ das
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Theaterstück  ‚Kisses  and  Cokes‘  von  Lindy  Annis  als
Jahresabschlussarbeit  auf.

Eingeladen  sind  alle  interessierten  Schüler  unseres
Gymnasiums. In dem Stück geht es um eine Teenagerliebe  im
Amerika der 1950er, als Elvis Presley noch ein Superstar war.
Die  Mädchen  trugen  Petticoats  und  die  Jungen  versuchten
genauso cool zu sein wie Elvis. Und wie ihr sehen werdet,
waren die Probleme damals unseren heutigen sehr ähnlich.

Biggy, ein Mädchen mit amerikanischen Wurzeln, das aber in
Deutschland aufgewachsen ist, zieht mit ihrer Mutter in die
Staaten.  Dort  muss  sie  sich  in  ein  neues  Schulsystem
integrieren  und  neue  Freunde  finden.

Und  dann  trifft  sie  Dave.  Lasst  euch  überraschen,  welche
Turbulenzen sich aus diesem Zusammentreffen ergeben.

Das Stück wird zwar in englischer Sprache aufgeführt, ist aber
von Schülern ab der 7. Jahrgangsstufe gut zu verstehen.

Freie  Plätze  bei  der
Sommerferienbetreuung im Balu
Das Jugendamt bietet in den kommenden Sommerferien wieder eine
Betreuung für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren im Kinder-
und Jugendhaus Balu in Weddinghofen an. Vom 07.07. bis 19.08.
(jeweils montags-freitags) findet die Betreuung in der Zeit
von 7 bis 16 Uhr statt. Hier sind noch Plätze frei.

Im Balu können die Kinder ihre Ferien dann richtig genießen.
Der „Jugendheimtriathlon“ aus Kicker, Billard und Darts darf
dabei  natürlich  ebenso  wenig  fehlen  wie  Bastel-  und
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Malangebote. Im Veranstaltungssaal kann getobt, getanzt oder
geturnt werden – hier sind der aktiven Gestaltung kaum Grenzen
gesetzt. Bei (hoffentlich) schönem Wetter geht es natürlich
auch auf die Wiese vor dem Haus, um die Sonne zu genießen. Das
Betreuerteam des Balus ist natürlich offen für neue Ideen der
Teilnehmer  und  ist  gespannt  auf  die  Kreativität  der
Teilnehmer.

Das Angebot kostet 3 € pro Tag. Darin enthalten ist neben der
Betreuung auch ein tägliches Mittagessen. Anmeldungen sind ab
sofort das Kinder- und Jugendbüro im Rathaus möglich.   Das
Anmeldeformular  finden  interessierte  Eltern  unter
www.balu-bergkamen.de.

Verschiebung  der  Müll-
Abfuhrtage zu Pfingsten
Durch den Pfingstmontag verschieben sich die Abfuhrtage für
die Wertstofftonne und Restabfall um jeweils einen Tag nach
hinten.

Die Abfuhr erfolgt demnach an folgenden Tagen:

 

Wochentag Restabfall Wertstoffe

Montag Pfingstmontag Keine
Müllabfuhr

Dienstag Bezirk 1+2 / 1,1er
Container

Bezirk 6

Mittwoch Bezirk 3+4 Bezirk 7
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Donnerstag Bezirk 5+6 / 1,1er
Container

Bezirk 8 /
1,1er

Container

Freitag Bezirk 7+8 Bezirk 9

Samstag Bezirk 9+10 Bezirk 10
Der  EBB  bittet  alle  Bürgerinnen  und  Bürger  darum,  diese
Verschiebung der Abfuhrtage zu beachten.

Pflege-  und  Wohnberatung  in
Bergkamen
Die nächste Pflege- und Wohnberatung in Bergkamen findet am
Donnerstag, 5. Juni statt. Die Fachleute des Kreises stehen
Ratsuchenden von 10 bis 12 Uhr im Rathaus, Rathausplatz 1
(Raum 608 in der 6. Etage) zur Verfügung. Eine telefonische
Kontaktaufnahme ist unter 0 23 07 / 96 52 18 möglich. Falls
sich weitere Fragen ergeben, sind die Fachleute unter Tel. 0
23 07 / 289 90 60 zu erreichen.

Bei der Beratung können Fragen rund um das Thema Pflege und
Wohnen gestellt werden. Da kann es z.B. um den Antrag auf
Leistungsgewährung gehen, um die Grundlagen, nach denen der
Medizinische  Dienst  der  Krankenkassen  seine  Begutachtung
durchführt, um die Frage, wie sich Pflegebedürftige auf diese
Begutachtung vorbereiten können oder auch um die Finanzierung
und  Abrechnung  eines  ambulanten  Pflegedienstes  oder  die
Finanzierung des Pflegeheimplatzes. Aber auch Ratsuchende, die
Fragen  nach  technischen  Hilfsmitteln  oder  einer
Wohnraumanpassung, wie z. B. einem barrierefreien Badezimmer
haben, können die gemeinsame Sprechstunde aufsuchen.

Die Beratung erfolgt trägerübergreifend, also unabhängig von
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der  Zugehörigkeit  der  Ratsuchenden  zu  einer  Kranken-  oder
Pflegekasse.  Die  „Hilfe  aus  einer  Hand“  ist  kostenfrei,
neutral und persönlich.

Wer den Termin nicht wahrnehmen kann oder im Anschluss weitere
Fragen  hat,  erreicht  die  Mitarbeiterinnen  der  Pflege-  und
Wohnberatung des Kreises Unna im Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen unter Tel. 0 23 07 / 289 90 60 oder 0800 / 27 200 200
(kostenfrei).

Weitere  Informationen  finden  sich  im  Internet
unter www.kreis-unna.de – Kreis & Region – Soziales – Pflege-
und Wohnberatung.

ZeitungsZeit  macht  Schüler
des  Berufskollegs  des  TÜV
Nord neugierig
Aktuelle Nachrichten diskutieren, wirtschaftliche, kulturelle
und  politische  Zusammenhänge  verstehen,  sich  eine  eigene
Meinung bilden, den Arbeitsmarkt aber auch Interessantes aus
der Region kennenlernen; diese Erfahrungen durften seit Ende
März  die  Teilnehmenden  der  Initiative  „Neuauflage  von
ZeitungsZeit NRW – Selbstständigkeit macht Schule“ auch im
Berufskolleg des TÜV Nord in Bergkamen sammeln.

Im Rahmen der landesweiten Initiative erhalten Schülerinnen
und  Schüler  für  acht  Wochen  ihre  regionale  Tageszeitung
kostenlos geliefert und lesen und besprechen sie anhand von
Arbeitsmaterialien im Schulunterricht.

Knapp 19.400 Neuntklässler sowie Schülerinnen und Schüler an
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Berufskollegs in NRW haben sich für das ZeitungsZeit-Projekt
entschieden  –  und  auch  die  Schülerinnen  und  Schüler  des
Berufskollegs der TÜV NORD College GmbH in Bergkamen sind mit
Eifer  dabei  und  beschäftigen  sich  intensiv  während  ihres
Unterrichts mit dem Medium „Zeitung“.

So erhalten sie frühzeitig Orientierungshilfen für die eigene
Berufswahlentscheidung, erweitern ihr unternehmerisches Denken
und  Handeln  und  verbessern  ihre  Informations-  und
Lesekompetenzen. Ziele, die am Berufskolleg aufgegangen sind:
„Die Schülerinnen und Schüler lernen, sich für aktuelle Themen
sowie Debatten zu interessieren und sich dabei eine eigene
Meinung  zu  bilden,  darüber  hinaus  wird  ihre  Neugier  im
Hinblick  auf  die  Gesellschaft  geweckt.  Sie  erfahren,  dass
Tageszeitung  nicht  nur  eine  zuverlässige  Informationsquelle
ist  sondern  auch  für  Spannung,  Unterhaltung,  Forschung,
Verantwortung und Entdeckung steht. Zusätzlich gewinnen sie
einen Einblick, wie Wirtschaft funktioniert, welche Talente
gefragt sind und wie man sein Wissen und Können auf dem Weg
zum Wunschberuf erfolgreich einbringen kann“, so Schulleiter
Uwe Peters.

Die Schülerinnen und Schüler des Berufsgrundschuljahres haben
sich bereits in den letzten Wochen verstärkt mit aktuellen
Wirtschaftsthemen  und  insbesondere  mit  der  Arbeitswelt  und
ihrer Berufswahlvorbereitung auseinandergesetzt. „Wir erfahren
viel Neues; vor allem kann uns das Wissen aus der Zeitung auch
bei  kommenden  Bewerbungsgesprächen  helfen“,  sagen  die
Schülerinnen  und  Schüler.

Das Projekt
Die „Neuauflage von ZeitungsZeit NRW“ ist eine Initiative der
Landesregierung  NRW  in  Zusammenarbeit  mit  dem
Zeitungsverlegerverband  NRW,  den  nordrhein-westfälischen
Zeitungsverlagen,  der  Landesanstalt  für  Medien  Nordrhein-
Westfalen,  der  ZeusMedienwelten/Funke  Mediengruppe,  der



Stiftung  Partner  für  Schule  NRW  und  allen  weiterführenden
Schulen Nordrhein-Westfalens. Durchgeführt wird die Initiative
durch  den  Westdeutschen  Handwerkskammertag,  finanziert  wird
sie durch den Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung
(EFRE),  die  Landesregierung  NRW  sowie  die  beteiligten
Zeitungsverlage in Nordrhein-Westfalen. Weitere Informationen
sowie  sämtliche  Materialien,  Hintergründe  und  Kontakt  zum
ZeitungsZeit-Team: www.zeitungszeit-nrw.de.


